
Filmtrip - Die Live-Spielfilmproduktion

zum Film „Mitfahrgelegenheit“

„Die Zuschauer können das Geschehen live im Internet beobachten und beeinflussen.“
Berliner Zeitung

„Der Film ist keine gewöhnliche Produktion, denn jeder der will, kann am Film mitarbeiten.“
Deutschlandfunk

„Möglich machen dies ein Produktionsweblog bzw. die Pod- und Videocasts, die es mit ihrer 
Kommentarfunktion erlauben, eigene Ideen einzubringen und somit Teil des Films zu werden.“
Trendreport des Trendbüros Trendone

„Das Projekt ist bislang einmalig.“
rockszene.de

„Zukunftskino“
Stadtstreicher

„Medien von morgen“
Life + Sciences

Kinostart: 24.07.2008
Mitfahrgelegenheit
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PROJEKT

„Mitfahrgelegenheit“ ist eine interaktive Live-Spielfilm-
produktion. Durch die Webseite www.filmtrip.de, ein Pro-
duktionstagebuch sowie mehrere Pod- und Videocasts 
werden alle Etappen hinter der Kamera schon während 
der Entstehung publiziert. Der Zuschauer erhält die Mög-
lichkeit mit der Filmcrew und den Schauspielern einen 
Roadtrip von Deutschland nach Spanien zu verfolgen und 
ist erstmalig hautnah bei einer Spielfilmproduktion da-
bei. Er entscheidet über die Schauspieler, diskutiert das 
Drehbuch und bestimmt das Titelmotiv. „Mitfahrgelegen-
heit“ beschreitet damit in Deutschland Pionierland und 
folgt den erfolgreichen Filmvermarktungs 2.0-Projekten 
aus Amerika, wie „Disturbia“, „300“ und „Stirb Langsam 
4.0“. Über 250.000 Besucher begleiten somit das Film-
projekt mit bereits 1.500 Kommentaren schon weit vor der 
Veröffentlichung.

TEAM

„Mitfahrgelegenheit“ ist eine Produktion der eigenen Firma 
<img>>medien in Zusammenarbeit mit dem Verein Bewe-
gende Bilder e.V. Mit den Erfahrungen in der Produktion von 
Kurzfilmen, Imagefilmen, Kinotrailern sowie zahlreichen 
Onlineprojekten setzt ein Netzwerk von Medienprofis ein 
völlig neuartiges crossmediales Projekt in die Praxis um.

INSZENIERUNG

Der Authentizitätsanspruch des Films spiegelt sich in 
der Produktion wieder. Das Wichtigste: Die Reise, die die 
Charaktere im Film unternehmen, wurde auch bei der Pro-
duktion unternommen. Das Filmteam fuhr also genau die 
Route ab, die Frank und Tom erleben und drehte dabei 
chronologisch die Szenen. Bei der Inszenierung soll sich 
der Zuschauer „mittendrin statt nur dabei“ fühlen. Die Ka-
mera ist quasi der „dritte Mitfahrer“ und immer ganz nah 
am Geschehen dabei. 

INHALT

„Mitfahrgelegenheit“ ist ein Roadmovie von jungen Film-
schaffenden, die mit Feingefühl und Humor den Entwick-
lungsprozess zweier junger Menschen auf dem Weg zum 
Erwachsen werden begleiten. 

Frank ist gut organisiert, kann durch einen wohlhabenden 
sozialen Background in Ruhe studieren und hat einen Job 
im Unternehmen seines Vaters schon sicher. Doch wie 
eine Woche das Leben verändern kann, besonders wenn 
man in dieser einen Woche die Liebe seines Lebens ken-
nen lernt. Die spanische Austauschstudentin Mercedes 
ist jedoch ebenso schnell wieder verschwunden und das 
Einzige, was er von ihr weiß, ist die Wohnadresse in ihrem 
Studienort Lyon in Frankreich. Also macht er sich kurzer-
hand auf den Weg dorthin. Seine Mitfahrgelegenheit, der 
etwas ältere Automechaniker Tom, ist einfach gestrickt, 
kennt die Tücken des Lebens, aber genießt jeden Tag. 

Für das ungleiche Paar beginnt ein Roadtrip voller Über-
raschungen bis nach Spanien, bei dem sie immer mehr 
zusammen und schließlich über sich hinaus wachsen.

SCHAUSPIELER

Der Hauptdarsteller ist Matthias Dietrich – ein Hauptcast 
aus der erfolgreichsten Telenovela „Verliebt in Berlin“. 
Er spielt bei „Mitfahrgelegenheit“ zusammen mit dem 
Schauspieltalent Martin Kaps, der von über 8.000 Men-
schen in einem Onlinecasting gevotet worden ist. 

Tom wird gespielt von Martin Kaps, der gerade mit „Wil-
helm ermittelt“ an der Seite von Dustin Semmelrogge für 
eine Internetserie vor der Kamera steht.

Projektüberblick

PRODUKTIONSNOTIZEN

Genre: Roadtrip (Spielfilm)
Länge: ca. 88 min 
Format: HDV 
Bild: 1,85:1 

Veröffentlichung Programmkinos: 24.07.2008
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CAST

Frank Reese - Matthias Dietrich
Thomas „Tom“ Kleiser - Martin Kaps
Marcedes - Paula Molina Pueyo

CREW

Drehbuch & Regie - Alexander  Schulz
Herstellungsleitung - Tino Kreßner
Kamera - Christian Abel
Ton - Fabian Schmidt
Aufnahmeleitung - Erik Damm
Tonmischung - Sascha Knorr
Schmitt & Farbkorrektur - Christian Abel
Online  & Grafik - Tino Kreßner
Marketing & Presse - Tino Kreßner, Fabian Schmidt
Beratung - Norbert Hillinger, Julia Teich

PRODUKTION

HiveX GmbH
Bregenzer Weg 11
09648 Mittweida

CO-PRODUKTION

Bewegende Bilder e. V.
Stadtgraben 7
09648 Mittweida

PRESSEMATERIAL

Bildmaterial: www.filmtrip.de/presse
Pressemappe: www.filmtrip.de/mfg_filmtrip_projekt.pdf
Trailer: www.filmtrip.de/mitfahrgelegenheit-trailer.html
Teambiografien: www.filmtrip.de/das-team
Onlinegrafiken: www.filmtrip.de/supportus

GEFÖRDERT VON

Hochschule Mittweida (FH)
SLM - Sächsische Landesanstalt für privaten Rundfunk 
und neue Medien 

Online-Partner

Mitfahrgelegenheit.de
trnd.com
Spreadshirt
MySpace.com
Sevenload.de
Hobnox.com
Watcha

PRESSE-ANSPRECHPARTNER

Tino Kreßner
Produktion, Marketing, Online, Presse, Grafik

eMail: tino@filmtrip.de
Tel: 03727 998043
Mobil: 0178 4233363

WEITERE KONTAKTDATEN

Alexander Schulz
Drehbuch, Regie, Produktion

eMail: alex@imgmedien.de
Mobil: 0177 8891143

Fabian Schmidt
Ton, Podcast, Produktion, Marketing

eMail: fabian@imgmedien.de
Tel: 03727 998043
Mobil: 01799 086546

Kontaktdaten & Material
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FILMTRIP = WEB 2.0 PROJEKT ZUM ROADMOVIE „MITFAHRGELEGENHEIT“

Erste interaktive Live-Spielfilmproduktion Deutschlands.

Der Inhalt und auch die Produktion des Films gleicht der Philosophie des Web 2.0 – der Film ist authentisch 
und nah am Leben inszeniert. Die Produktion wird live und interaktiv gestaltet.

Interaktiv: Schauspielervoting, Drehbuchdiskussion, Titelvoting, Soundtrack-Contest, Titelmotiv-Abstimmung, 
Open-Film-Shirt, ARG (Mitspielelegenheit)
Live: Weblog mit Kommentarfunktion & RSS, Video- und Audiopodcasts
Authentisch: Team bloggt, Film-Reise chornologische ohne Special-Effects, Trailer-Premiere mit 1.200 Gästen 

HINTERGRUNDINFORMATIONEN UND BEWEGGRüNDE

„Jeder Film ist […] selbst eine Marke und wird als solche jeweils neu aufgebaut.“ 
(Boris Benefeld, Marketing Director von Twentieth Century Fox Home Entertainment).

Ein durchschnittlicher Hollywood-Film gibt heute bereits 60 Millionen US-Dollar aus, um innerhalb ein bis zwei 
Monaten vor und während dem Kinostart diese Marke aufzubauen. (Jörg Winners, www.film-marketing.info). 

Der amerikanischer Physiker César Hidalgo bestätigt, dass der Erfolg eines Kinofilms maßgeblich von der Mund-
propaganda abhängig sei. (http://www.spiegel.de/wissenschaft/mensch/0,1518,360622,00.html) 

Verständlich, denn Filme sind Risikomarken. Beim Kauf des Produktes (Kinokarte) weiß der Kunde nicht, was 
ihn erwartet. Bei Unzufriedenheit ist ein Umtausch ausgeschlossen. Bei einem jährlichen Start von 500–600 
Kinofilmen vertraut der Kinogänger deswegen immer mehr auf die Meinungen seiner Freunde und nicht auf 
hochpolierte Plakat- und TV-Kampagnen. (Edelman Trust Barometer, 2007) 

Den potentiellen Zuschauer an die Filmmarke zu binden, ihn zu begeistern und Munpropaganda zu erzeugen, 
sind nach unserer Meinung die neuen Herausforderungen auf dem Filmmarkt. Als ein entscheidendes Werkzeug 
zur Bewältigung dieser Aufgabe sehen wir dabei das Web 2.0. Wir glauben mit authentischen Hintergrundbe-
richten und interaktiven Mitmach-Möglichkeiten eine neue Generation von Filmmarketing einzuleiten.

ERFOLGE

250.000 Besucher auf filmtrip.de bisher
8.800 Menschen haben die Schauspieler gevotet
2.500 haben das Titelmotiv bestimmt und an einer Umfrage zum Filmprojekt teilgenommen
2.300 Kommentare zu „Mitfahrgelegenheit“ auf filmtrip.de und trnd.com

Web 2.0 Vermarktung
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Auszug von http://www.filmtrip.de/presse

28.11.2007, Freie Presse:
Hauptpreis für ersten interaktiven Spielfilm
http://www.filmtrip.de/wp-content/uploads/presse/mitfahrgelegen-

heiten.jpg

19.11.2007, Life + Sciences: Medien von Morgen
http://www.filmtrip.de/wp-content/uploads/presse/medien_von_mor-

gen.jpg

15.11.2007, FOCUS CAMPUS: Der Online-Tramper
http://www.filmtrip.de/wp-content/uploads/presse/focus_mfg.jpg

15.10.2007, Dresdner Kulturmagazin:
Junge Filmemacher in Dresden
http://www.filmtrip.de/wp-content/uploads/presse/filmtrip_dresd-

ner_kulturmagazin.pdf

11.10.2007, rockszene.de: Bands für Soundtrack gesucht
http://rockszene.de/News04/Vorlagen/news-161007_1.html

9.10.2007, sueddeutsche.de: Willst du mitfahren?
http://www.sueddeutsche.de/app/computer/teleschau/surftipps/

?selection=artikel&id=187326

10.09.2007, Deutschlandfunk: Spielfilm zum Mitmachen
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/campus/668055

07.08.2007, Morgenpost:
Regieanweisung per Internet-Abstimmung
http://www.sz-online.de/nachrichten/artikel.asp?id=1568644

01.08.2007, 371 (Stadtmagazin Chemnitz) 
Abgefahrenes Roadmovie
http://www.dreisiebeneins.de/371.php?cat=46&catp=59

25.07.2007, Auslöser (Filmmagazin Filmverband Sachsen)
Titelseite + Bericht
http://www.filmtrip.de/wp-content/uploads/presse/ausloeser_titel.jpg

http://www.filmtrip.de/wp-content/uploads/presse/ausloeserbericht.jpg

1.07.2007, Trendbüro TrendOne: 
Trend-Report: Best Practice
http://www.filmtrip.de/trend-report-des-trendbueros-trendone/

29.06.2007, aud!max & aud!max ING: 
Hautnah bei Filmproduktion
http://www.filmtrip.de/wp-content/uploads/presse/audimax.jpg

20.06.2007, Kameramann: Interaktive Live-Spielfilmproduktion
http://www.filmtrip.de/wp-content/uploads/presse/kameramann.jpg

15.06.2007, MySpace: Video-Empfehlung
http://www.filmtrip.de/wp-content/uploads/presse/filmtrip_myspace.jpg

12.06.2007, KissFM: 
Bericht und Live-Interview mit Fabian Schmidt
http://www.filmtrip.de/wp-content/uploads/presse/kissfm_filmtrip.mp3

12.06.2007, Sächsische Zeitung:
Das Praktikum wird auf die Leinwand gebracht
http://www.filmtrip.de/wp-content/uploads/presse/sz_filmtrip.pdf

7.06.2007, Radio Energy: Carola Trend Report
http://blog.energy.de/2007/06/07/carola-trend-report-07062007/

5.06.2007, Berliner Zeitung: 
Dreharbeiten: Den Launen unterworfen
http://www.filmtrip.de/wp-content/uploads/presse/070605_Berliner_Zeitung.jpg

4.06.2007, Stadtstreicher Chemnitz: Zukunftskino
http://www.filmtrip.de/wp-content/uploads/presse/artikel_stadtstreicher.jpg

1.06.2007, SPIESSER: Roadmovie-Macher erfinden Film 2.0
http://www.spiesser.de/default.aspx?ID=3218&showNews=84501

27.05.2007, Dresdner Neue Nachrichten (dnn): 
1600 km durch Europa und die Kamera läuft
http://www.filmtrip.de/wp-content/uploads/presse/dnn_filmtrip.jpg

19.05.2007, Freie Presse: Darstellerwahl übers Internet
http://www.filmtrip.de/wp-content/uploads/presse/freiepresse_artikel.jpg

02.05.2007, Campus Magazin Chemnitz: Studenten 
produzieren den ersten interaktiven Spielfilm Deutschlands
http://www.filmtrip.de/wp-content/uploads/presse/campusmagazin_filmtrip.pdf

12.04.2007, kultur-channel.at:
Wie man in Zeiten des web 2.0 Filme auch drehen kann
http://www.kultur-channel.at/2007/04/22/filmtripde-wie-man-in-zeiten-
des-web-20-filme-auch-drehen-kann/

Pressespiegel 2007
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Darsteller

Matthias Dietrich

„Am ‚Filmtrip‘ begeistert mich, dass er alle modernen  
Medien nutzt. Ich glaube an die Geschichte und das freue 
mich auf die Zusammenarbeit mit Martin Kaps und den 
Jungs von imgmedien.“

Matthias Dietrich studierte an der Schauspielschule und 
Theaterwerkstatt in Berlin/Charlottenburg. Er hat am The-
ater in Berlin, Potsdam und Hannover gespielt und bei 
den TV-Produktionen „Weihnachten 1914“ (ARTE), „Wahn-
sinnsweiber“ (SAT 1) sowie der Fernsehserie „Verliebt in 
Berlin“ (SAT 1) mitgewirkt.

Bei „Mitfahrgelegenheit“ spielt er die Rolle des Frank, ei-
nen wohlhabenden und gut organisierten Studenten. 

„Die Rolle finde ich sehr vielschichtig. Frank ist zwar auf 
der einen Seite sehr bodenständig und etwas ängstlich, 
doch auf der anderen Seite ist er auch neugierig auf das 
Leben und möchte endlich einmal ausbrechen. Diese Ent-
wicklung wird unheimlich spannend. Außerdem finde ich 
es sehr interessant, dass sich zwei so unterschiedliche Ty-
pen wie Frank und Tom gemeinsam in ein Abenteuer stür-
zen.“

Auszug seiner Filmografie:

2007 Nacht vor Augen             SWR
2006   Rosinenbomber             Serienpilot
2004/06  Verliebt in Berlin             SAT 1
2005  Lost In Romania             Kurzfilm
2004  Weihnachten 1914             ARD
2003 Für alle Fälle Stefanie        SAT 1
2001  Wahnsinnsweiber             SAT 1
2000  Enthüllungen einer Ehe     ARD

Martin Kaps

„Es ist großartig zu sehen mit welchem Engagement und  
welcher Begeisterung ein paar Medienstudenten aus 
Sachsen dieses Projekt umsetzen. Ich find’s geil bei 
einem Projekt dieser Art an Bord zu sein, denn neben-
bei scheint die Nummer auch noch jede Menge Spaß zu 
bieten.“

Martin Kaps hat an der University of Central Lancashire 
(England) und Tennessee (USA) eine Schauspielausbil-
dung absolviert. In Preston und Knoxville stand er unter 
anderem bei „Oedipus Rex“ und mit dem eigenen Stück 
„Two Minute Warning“ auf der Bühne. Martin hat bei di-
versen TV-Pilotierungen wie „Closer to Heaven“ und „The 
Admission – Der Geisterjaeger“ mitgewirkt.

Bei „Mitfahrgelegenheit“ spielt er die Rolle des Tom, ei-
nen einfach-gestrickten, lebensfrohen Automechaniker. 

„Bereits bei den Castingszenen, spätestens aber nach 
dem Lesen des Drehbuchs fiel auf, dass hier was nicht 
stimmen konnte. Dieser Charakter ist verdammt nah an 
mir dran. So nah, dass es schon fast beängstigend ist. 
Ich habe den Autor Alexander Schulz bis vor kurzem noch 
nie vorher in meinem Leben getroffen, gesehen, gespro-
chen oder was auch immer, aber es scheint als hätte er 
einige meiner bisherigen Lebenserfahrungen und An-
sichten einfach geklaut um diese Figur zu erstellen. Eine 
unglaubliche Dreistigkeit, wie ich finde!“

Auszug seiner Filmografie:

2008 Verbotene Liebe ARD
2007 Stählerne Zeit Dokumentation, WDR
2006   Amoral Damage Kurzfilm
2005 Zwanghaft Kurzfilm
2005 Closer to Heaven Serienpilot
2005  The Admission Serienpilot
2004  Drachenfelder Fantasy-Film
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Soundtrack

CLUESO

Mit dem Song „Winter Sommer“ von seinem aktuellen Al-
bum „Weit Weg“ steuert Clueso eine einfühlsame Balade 
zu dem Spielfilm „Mitfahrgelegenheit“.

Clueso war Vorband bei den Konzerten von Herbert Grö-
nemeyer und wurde im Jahr 2007 von 1live mit einer No-
minierung in der Kategorie Bester Live-Act des Radiozu-
hörerpreises 1LIVE Krone gewürdigt.

Beim Bundesvision Songcontest 2008. belegte Clueso 
im nationalen Vergleich den zweiten Platz mit nur einen 
Punkt Rückstand.

DIE HAPPY

Die Happy ist eine deutsche Rockband, die auf allen Fes-
tivals der Welt zu Hause ist. Der Song „Hello“ von ihrem 
aktuellen Album „No Nuts No Glory“ ist eine deutsch-
französische Sommernummer, die eingängig ins Ohr 
geht. Die Band kann bereits auf eine 14-jährige Karriere 
zurückblicken. Die Sängerin Marta Jandová ist mit dem 
bekannten Sänger Sascha zusammen und gewann 2007 
den Bundesvision Songcontest.

OHRBOOTEN

Ohrbooten ist eine Berliner Band. Ihre Musik mischt Ele-
mente aus Reggae, Ragga und Hip Hop, aber auch aus 
dem Jazz. Die Ohrbooten selbst bezeichnen ihren Stil 
als Gyp-Hop, was auf die vielfältigen Einflüsse hinwei-
sen soll, die ihren Stil prägten. Ihr Song „Und tschüss“ 
stimmt den Film „Mitfahrgelegenheit“ musikalisch ein 
und lässt die Sehnsucht nach einem Roadtrip wachsen.

YELLOW UMBRELLA

Jamaikanische Inlandsflüge, Abstecher nach Indien, 
Latein-Amerika, Arabien und Rußland, endlose euro-
päische Autobahnen... Von überall bringen sie musi-
kalische Inspirationen mit und mischen diese mit Witz, 
Gelassenheit und musikalischer Handwerkskunst zum 
charakteristischen Yellow-Umbrella-Sound.

JENIx

Die Band Jenix ist so eine Art Herzensbrecher. Nicht nur 
Zuckerfrontfrau Jenny sondern die ganze Combo spielen 
sich immer wieder aufs Neue in die Herzen der Zuhörer. 
Bühnenerfahrung haben sie schon ordentlich gesam-
melt, mit mehr als 120 Gigs spielten sie bereits vor den 
H-Blocks, Die Happy, Silbermond, Adam Green und so-
gar als Support der Bloodhound Gang.  Für den FIlm „Mit-
fahrgelegenheit“ hat Jenix speziell das Titellied „Are you 
ready“ geschrieben und produziert.

UND VIELE WEITERE

TRIKOT
Anda
Angelas Park
Stephan Imobersteg
Drei Akkorde Superstars
RoughRoostars
Instructive
Bandana
italoporno
CALIM
PARKER vs. DeutschPop
Quarter
Mustermann
Dachterrasse
Vember
S Petit Nico
Maelis
Stephane Neville
Mickael Miro
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BIOGRAFIE

Alexander Schulz ist Gesellschafter der Firma der Medienproduktionsfirma <img>>medien und Mitbegründer des Vereins 
“Bewegende Bilder e.V.”. Er studierte Medientechnik und jetzt Information and Communication Sciences an der Hoch-
schule Mittweida (FH). Bereits mit 12 Jahren sammelte er erste Filmerfahrungen mit der HI-8 Kamera seines Vaters. Als 
22-jähriger dreht er mit „Mitfahrgelegenheit“ sein Regiedebüt bei Langspielfilmen.

FILMOGRAFIE

1999 | Robinsohn 2 | Kurzfilm | Regie, Kamera, Schnitt, Drehbuch 

2001 | Die kürzeste Horrorgeschichte der Welt | Kurzfilm | Drehbuch
 
2001 | Ernst Hirsch | TV-Beitrag | Kamera-Assistenz

2005 | Perspektive  | Kurzfilm | Regie, Drehbuch

2005 | The Good, The Bad And The Dead | Kurzfilm   | Regie, Drehbuch, Ton/Musikmischung

2006 | Nachtgeschichte | Kurzfilm | Regie, Musik

2006 | Bankgeheimnis | Kurzfilm | Drehbuch, Licht

2006 | Wittenberg — Ideenschmiede Mitteldeutschlands | Imagefilm | Regie, Drehbuch
 
2006 | ein Leben | Kurzfilm | Regie, Drehbuch

2006 | Theater erleben | Kinotrailer  | Drehbuch, Regie

2007 | Mitfahrgelegenheit | Spielfilm | Drehbuch, Regie

Alexander Schulz
Drehbuch, Regie


